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P E R S Ö N L I C H  

Herzliche Glückwünsche 
unseren iuhilaren 
Das Volksblätt gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles Gute 
und Gottes Segen. 

Heute Montag 
Rina HAGER, Im Tröxle 49, Schaan, zum 
80. Geburtstag 

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dr. Ecki Hermann, Schaan 235 08 08 

F B P - T E R M I N  

Frauen in der FBP besuchen 
Behindertenwerkstätten 
SCHAAN - Das Jahr der Behinderten kann 
auch eine Chance für Nichtbehinderte sein, 
über die eigene Haltung und Einstellung 
gegenüber Behinderten nachzudenken. Eine 
bewusst gesuchte Begegnung zwingt uns, 

unse r  Verhalten zu reflektieren. Sie macht 
sensibel für die Anliegen und Probleme, de­
nen Behinderte in unserer Gesellschaft täg­
lich begegnen. 

Wir Frauen in der FBP möchten diese 
Chance wahrnehmen. Am Mittwoch, den 17. 
September, dürfen wir die Werkstätten Pro-
tecta und den Birkenhof Agra in Mauren be­
suchen. Treffpunkt um 13.30 Uhr  beim Bir­
kenhof. Um den Nachmittag besser planen 
zu können, bitten wir um Anmeldung an das 
FBP-Sekretariat Telefon Nr. 237 79  40. 

" Vorstand der Frauen in der FBP 
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Ereignisse der letzten 125 Jahre 

BODENWICHSE IM BACKOFEN 
VERURSACHT B R A N D  
ALTSTÄTTEN, 21. Februar 1961 - Am 
Samstagnachmittag kam es «im Brunnen» 
Altstätten zu einem Häuserbrand, der bei 
Föhn schwere Folgen gezeitigt hätte. In einer 
Parterrewohnung eines alten Holzhauses, 
wollte ein älterer Mann den Ofen anheizen, 
um Blutwürste zu machen. Er dachte nicht 
daran, dass seine abwesende Ehefrau' im 
Bratofen des wenig benutzten Ofens die Bo­
denwichse versorgt hatte. Diese explodierte 
nun plötzlich und setzte den unteren Teil des 
Hauses in Flammen. Die Bewohner im obe­
ren Teil des Hauses, eine Familie mit fünf 
Kindern, konnten nur mehr mit Leitern, die 
die Nachbarn anstellten, gerettet werden. 

Morgen: Die neue Vespa 

Futter für Leseratten 
Ruggell feierte am Wochenende 20  Jahre Schulbibliothek 

RUGGELL - Kinder brauchen 
nicht nur Bücher, die Wissen ver­
mitteln, sondern genauso Bücher 
zum Träumen: Geschichten, Mär­
chen und Gedichte, die ihre Gefüh­
le ansprechen und ihre Fantasie an­
regen. 20 Jahre lang gibt es schon 
die Schulbibliothek in Ruggell, seit 
acht Jahren ist sie öffentlich zu­
gänglich. Grund genug um einen 
Tag der offenen Tür zu veranstal­
ten, um alle Einwohner Ruggells 
wieder einmal aufmerksam auf die 
Bibliothek zu machen. Diese Gele­
genheit wurde von Jung und Alt re­
ge genutzt. Es wurden in der Aula 
Geschichten erzählt und in der Bi­
bliothek in. den Büchern geschmö­
kert. Gertrud. Büchel und Helga 
Biedermann, die die Biliothek füh­
ren,, freuten sich über den Publi­
kumsanstrum. Luca, Manuel, Janlck, Chris und Sebastian beim Computerspiel «Kleiner Eisbär, kennst du den Weg?». 

Herbst kann kommen 
Schaaner «Körbsafäscht» ein Riesenerfolg 

SCHAAN - Das Schaaner «Körb-
safascht» im Rathauszelt erfreute 
sich auch dieses Jahr wieder gros­
ser Beliebtheit. Eifrig wurden von 
Gross und Klein die wunderschö­
nen Kürbisse ausgehölt. und mit 
zum Teil «gfürchtiga» Gesichtern 
versehen. Der Gourmetclub kochte 
120 Liter Kürbiscremesuppe und 
60 Kilogramm Chili con Kürbis 
und bewirtete die zahlreichen 
Gäste. Von der Eltenrvereinigung 
konnte man sich mit einem Selbst­
gebackenen Stück Kuchen und 
Kaffe vferwöhnen. lassen. Beim 
Stand des Gemeinschaftszentrums 
Resch wurden Windspiele ge­
bastelt. 

Goldene Hochzeit: Es darf gefeiert werden 
Die Eheleute Jakob und Helene Quaderer feiern 5 0  Jahre Gemeinsamkeit 

SCHAAN - Heute vor 5 0  Jahren 
gaben sich Jakob und Helene 
Quaderer das Ja-Wort Grund 
genug, zu diesem Jubiläum ein 
schönes Fest Im Kreise der Fa­
milie und enger Freunde zu 
feiern und sich gemeinsam an 
die schönen Jahre zurückzuer­
innern, die so schnell vergan­
gen sind. 
»Jennifer Hasler 

. Grosszugige 47«-Zlmmer-
Wohnung 180 m* in Vaduz * 
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Hotline 
Tel. +4181/255 55 10 (Bürozeiten) 
Auch für Tagesanzeiger und NZZ 

Geheiratet haben Jakob und Helene 
Quaderer (geb. Alexander) in der 
Innsbrucker Stiftskirche. Die zivile 
Hochzeit feierte das junge Paar 
beim «Goldenen Dacherl» in Inns­
bruck. Nach einer kurzen Hoch­
zeitsreise zogen die Eheleute «Im 
Rebera 27» in Schaan ein, wo sie 
eine Familie mit fünf Kindern 
gründeten. Im Hause Quaderer war 
immer viel los, denn die fünf Kin­
der hielten das Paar auf Trab. «Ich 
bin sehr stolz auf meine Frau, dass' 
sie die Erziehung und den Haushalt 
so toll gemeistert hat», erklärt Ja­
kob Quaderer. 

Ausgefülltes Berufsleben 
Jakob Quaderer war von 1949 bis 

1969 bei der Liechtensteinischen 
Landesbank AG als Leiter der 
Bankenkontrolle tätig und beklei­
dete dieses Amt weitere 20 Jahre 
bei der LGT Bank in Liechtenstein 
AG. Die Arbeit hat ihm immer sehr 
viel Spass gemacht, trotzdem hat er  
sich auf die Pension gefreut, weil er 
dann wieder mehr Zeit mit seiner 

Jakob und Helene Quaderor feiern heute ihre goldene Hochzeit 

Familie verbringen, konnte. Wäh­
rend dem Jobwechsel ist die Fami­
lie in ihr heutiges Haus in der Bild­
gass 27 eingezogen. 

Viele Interessen 
Im Jahr 1949 .gründete Jakob 

Quaderer den Fussball-Club 
Schaan und spielte'während 10 Jah­
ren aktiv Fussball. Er bekleidete 
viele Ämter wie Obmann der VU, 
Vize-Präsident der Liechtensteini­
schen Kraftwerke, Vize-Präsident 
der AHV und war während 40 Jah­

ren im Schaaner Kirchenchor. Auch 
Helene Quaderer war in der Ge­
meinde sehr engagiert, einerseits 
im sozialen Bereich in verschiede­
nen Projekten sowie im Frauen-
turnverein als Vorturnerin. 

Noch Immer sehr aktiv 
Heute geniesst das Paar die ge­

meinsame Freizeit und freut sich 
über die Besuche der neun Enkel­
kinder. Beide reisen sehr gerne, 
vorzugsweise ins Heimatland von 
Helene Quaderer, ins Südtirol. Ja­

kob Quaderer schreibt für beide 
Landeszeitungen die Nächrufe der 
Verstorbenen in Schaan. Eine trau­
rige und ehrenvolle Aufgabe zu­
gleich. 

Gefeiert wird die goldene Hoch­
zeit im Kreise der Familie und en­
gen Bekannten im Schaanerhof: in 
Schaan. Die Eheleute freuen sich 
aber auch auf netten Besuch bei ih­
nen daheim. 

Das Volksblatt wünscht dem Ju­
biläumspaar - alles Gute und eine 
schöne Feier. 


